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Tennis
FRENCH OPEN IN PARIS

(16,8 Mio. Euro/Sand)
Männer
Viertelfinale
Nadal (Spanien) – Almagro (Spanien) 7:6 (7:2),
7:6 (7:3), 6:4; Melzer (Österreich) – Djokovic (Ser-
bien) 3:6, 2:6, 6:2, 7:6 (7:3), 6:4
Doppel Halbfinale
Nestor/Zimonjic (Kanada/Serbien) – Moodie/Nor-
man (Südafrika/Belgien) 6:0, 6:3; Dlouhy/Paes
(Tschechien/Indien) – Knowle/Ram (Österreich/Is-
rael) 6:4, 6:2

Frauen
Viertelfinale
Stosur (Australien) – Serena Williams (USA) 6:2,
6:7 (2:7), 8:6; Jankovic (Serbien) – Schwedowa
(Kasachstan) 7:5, 6:4
Halbfinale
Schiavone (Italien) – Dementjewa (Russland/5)
7:6 (7:3), Aufgabe; Stosur (Australien/7) – Jelena
Jankovic (Serbien/4) 6:1, 6:2
Doppel Halbfinale
Serena Williams/Venus Williams (USA/1) – Huber/
Garrigues (USA/Spanien/3) 2:6, 6:2, 6:4; Pesch-
ke/Srebotnik (Tschechien/Slowenien) – Vives/Mar-
tinez-Sánchez (Spanien/2) 3:6, 6:4, 6:4
Mixed Halbfinale
Schwedowa/Knowle (Kasachstan/Österreich) –
King/Kas (USA/Trostberg) 6:4, 6:4; Srebotnik/Zi-
monjic (Slowenien/Serbien) –Vives/Marach (Spa-
nien) 4:6, 6:3, 11:9 (Match-Tiebreak)

Ein Österreicher im Halbfinale von Paris: Jürgen Melzer feiert seinen Sieg gegen No-

vak Djokovic. Foto: afp

Der Casanova
beeindruckt auf
dem Tennisplatz

French Open Jürgen Melzer entfacht mit dem
Halbfinaleinzug Begeisterung in Österreich

Paris Nach dem Match seines Le-
bens stand Jürgen Melzer einfach
nur so da und starrte vor sich hin.
Die Hände in die Hüften gestemmt,
verblüfft über sich selbst. „Ich
dachte, ich habe es geschafft – ich
habe es tatsächlich geschafft. Jeder
verhält sich anders, ich habe einfach
nur gestarrt“, beschrieb Melzer sei-
ne Gedankenwelt nach dem 3:6, 2:6,
6:2, 7:6, 6:4-Coup gegen den Welt-
ranglisten-Dritten Novak Djokovic
bei den French Open.

Im nicht mehr ganz jungen Ten-
nisalter von 29 Jahren erreichte er
sein erstes Grand-Slam-Halbfinale.
Letzter Österreicher, dem das ge-
lang, war der große Thomas Muster
bei seinem Roland-Garros-Tri-
umph 1995. Der Wiener Melzer hat
alle Lügen gestraft, die ihm einen
solchen Karrieresprung nicht mehr
zugetraut hätten.

Vorbei sind damit auch die Zei-
ten, in denen er als „Tennis-Casano-
va“ mit dem Schlafzimmerblick für
mehr Schlagzeilen sorgte als mit sei-
nen Leistungen auf dem Tennis-
court. Zu den Partnerinnen des
Weltranglisten-27. zählten die Kol-
leginnen Anastasia Myskina (Russ-
land), Dominika Cibulkova (Slowa-
kei) und Nicole Vaidisova (Tsche-
chien), inzwischen ist er seit mehr
als einem Jahr mit der Weltklasse-
schwimmerin Mirna Jukic liiert.

Die Bronzemedaillen-Gewinne-
rin von Peking saß beim nervenauf-
reibenden 4:15-Stunden-Fünfsatz-
match gegen Djokovic in der Box
und mochte zeitweise gar nicht
mehr hinschauen. Doch Melzer kam
nach zwei Sätzen und einem Break
Rückstand noch zurück. „Ich dach-
te mir, Viertelfinale spielt man ja
nicht jeden Tag, da kann man sich
gefälligst zusammenreißen“, sagte
Melzer später. Jukic (24) wird auch
am Freitag am Platz mitfiebern,
wenn es ihr Freund mit dem Sand-
platz-Giganten Rafael Nadal aus

Spanien zu tun bekommt. Um sei-
nen Hals baumelt dann ein Mickey-
Mouse-Glücksanhänger, sie trägt
das Gegenstück: Minnie Mouse.

Immer schon hatte der Wimble-
don-Junioren-Sieger von 1999 als
kompletter Spieler mit viel Potenzi-
al gegolten. Die nötige Konstanz
habe ihm aber erst der frühere
Weltklassespieler Joakim Nyström
eingeimpft, der ihn seit Ende 2007
coacht, meinte der strikte Antialko-
holiker. In Österreich hat Melzer
eine neue Tennis-Euphorie ausge-
löst: Der ORF übertrug erstmals
seit Muster-Zeiten umfangreich live
von einem Grand-Slam-Turnier.

Immer wieder kommt der Ver-
gleich mit dem anderen berühmten

österreichischen Linkshänder. Mel-
zer aber weist darauf hin, dass die
beiden spielerisch „wie Tag und
Nacht“ seien – Melzer ist eleganter
und variabler. Aber natürlich sei der
Steirer Muster als Athlet ein Vorbild
gewesen. „Wenn du aufwächst und
die Nummer eins der Welt aus dei-
nem Land nicht dein Idol ist, dann
ist irgendwas falsch mit dir.“

Die Top 20 der Welt – eigentlich
sein Ziel für das Jahresende – hat
Melzer mit dem Halbfinaleinzug be-
reits geknackt – es ist sein Jahr, wie
das seines Lieblingsfußballklubs FC
Bayern München. Gegen den vier-
maligen French-Open-Champion
Nadal, der in Paris eine Match-Bi-
lanz von 36:1 hat, wird Melzer die
Flucht nach vorn suchen: „Wenn
ich mit ihm von hinten herumspiele,
kann ich nicht viel gewinnen.“ (dpa)

„Wenn du aufwächst und die
Nummer eins der Welt aus
deinem Land nicht dein Idol
ist, dann ist irgendwas
falsch mit dir.“

Jürgen Melzer über Thomas Muster

durch das Erreichen des Finals aber
mindestens auf Platz sieben vor. Sie
erlebt ihr Debüt in den Top-Ten als
älteste Spielerin seit Nathalie Tauzi-
at 1998. Die Französin war bei ih-
rem Eintritt in den erlesenen Kreis
schon 30 Jahre alt. Als beste Grand-
Slam-Resultate standen für Schiavo-
ne bisher drei Viertelfinals zu Buche
(French Open 2001, US Open 2003
und Wimbledon 2009). (dpa)

lien seit Adriano Panattas Roland-
Garros-Sieg im Jahr 1976. „Ich ver-
stehe das alles noch gar nicht, was
hier mit mir passiert. Aber viele
Leute haben mir schon gesagt, dass
es etwas Großes, etwas Besonderes
ist“, hatte Schiavone, die an Gianna
Nannini erinnert, bereits vor der
Partie gesagt.

Aktuell ist sie lediglich die Num-
mer 17 der Weltrangliste, rückt

Dementjewa. Die Olympiasiegerin
von Peking und Weltranglisten-
Fünfte hatte eine schmerzhafte Wa-
denmuskelverletzung erlitten.

Im Finale kämpft das 1,66 Meter
große Energiebündel am Samstag
gegen Samantha Stosur (Australien),
die Jelena Jankovic (Serbien) 6:1,
6:2 bezwang, um den 1,12-Millio-
nen-Euro-Siegerscheck. Es wäre
der erste Grand-Slam-Titel für Ita-

Paris Francesca Schiavone schreibt
bei den French Open weiter Tennis-
geschichte für ihr Land: Die 29-jäh-
rige Mailänderin, die für den TC
Augsburg in der zweiten Liga ge-
meldet ist, erreichte am Donnerstag
als erste Italienerin ein Endspiel bei
einem Grand-Slam-Turnier. Die
Sandplatz-Spezialistin profitierte im
Halbfinale beim Stand von 7:6 (7:3)
von der Aufgabe der Russin Jelena

Italienerin im Endspiel
Tennis Francesca Schiavone schreibt ein neues Kapitel für ihr Land

Batterie
statt

Beinkraft?
Vorwürfe gegen

Radprofi Cancellara

Aigle Der Internationale Radsport-
Verband UCI hat auf die Vorwürfe
der mechanischen Manipulation ge-
gen den Schweizer Radprofi Fabian
Cancellara reagiert und ein Meeting
mit Vertretern der Radindustrie
vereinbart. Gleichzeitig erklärte
UCI-Präsident Pat McQuaid, dass
er sich einen Betrugsversuch von
Radprofis mit Elektromotoren nicht
vorstellen könne. „Die Batterien ha-
ben die Größe eines Pakets Zucker,
sie wären nicht unsichtbar“, sagte
der Ire. Ermittlungen gegen Cancel-
lara würden nicht aufgenommen.

 Während des Giro d’Italia hatte
Fernseh-Kommentator Davide Cas-
sani den Mechanismus des kleinen
Elektromotors im Sattelrohr des
Fahrrades demonstriert. Der
Schweizer Zeitfahr-Olympiasieger
wehrte sich gegen Vorwürfe. „Mei-
ne Siege sind das Ergebnis harter
Arbeit. Ich hatte noch nie Batterien
in meinem Rad.“ (dpa)

Bratislava Fünf von sechs Booten
des Deutschen Kanu-Verbandes
(DKV) sind am ersten Tag der Sla-
lom-Europameisterschaften in Bra-
tislava in die Halbfinals eingezogen.
In den Qualifikationsläufen der Ka-
jak-Männer schafften sowohl Fabi-
an Dörfler als 14. als auch Alexander
Grimm (beide Augsburg) als 19. den
Schritt in die Runde der letzten 20.
Dagegen schied der Debütant Han-
nes Aigner (Augsburg) als 29. im
Feld der 61 Starter aus. Qualifikati-
onsbester auf dem Kanal an der Do-
nau war der Pole Darius Popiela.

Im Canadier-Einer zogen die
deutschen Kanuten geschlossen eine
Runde weiter. Jan Benzien (Leip-
zig) verhinderte als Dritter einen
Dreifachtriumph der EM-Gastge-
ber. Auch Sideris Tasiadis (Augs-
burg / 6.) platzierte sich mit einem
sehr guten zweiten Lauf in den Top
Ten, Franz Anton aus Leipzig
schaffte als 19. den Einzug in die
nächste Runde.

Die Mannschafts-Qualifikation
fiel dem Hochwasser zum Opfer. In
der Nacht wird in Bratislava mit ei-
nem weiter steigenden Pegel ge-
rechnet. Damit war noch völlig of-
fen, wann und wie die Wettbewerbe
fortgesetzt werden können. (AZ)

Hochwasser
stört

die Kanuten
Europameisterschaft

mit Hindernissen

Kanuslalom

EUROPAMEISTERSCHAFT

in Bratislava (Slowakei)
Qualifikation
Männer, Kajak-Einer 1. Popiela (POL) 88,86
(0), 2. Peschier (Griechenland) 90,98 (0), 3. Kau-
zer (SLO) 91,58 (0), … 14. Dörfler (Augsburg)
93,98 (0), 19. Grimm (Augsburg) 94,61 (0), 29.
Aigner (Augsburg) 98,56 (2).
Canadier-Einer 1. Slafkovsky (Slowakei) 94,02
(0), 2. Benus (Slowakei), 3. Benzien (Leipzig)
95,58 (0), … 6. Tasiadis (Augsburg) 97,60 (0),
19. Anton (Leipzig) 103,13 (4).

Bremerhaven Zwei verwandelte
Freiwürfe von Derrick Allen haben
die Deutsche Bank Skyliners Frank-
furt zum dritten Mal ins Finale um
die deutsche Basketball-Meister-
schaft gebracht. In einem dramati-
schen, aber nicht hochklassigen
fünften Play-off-Halbfinale siegten
die Hessen am Donnerstagabend
auswärts mit 56:52 (51:51/27:22)
nach Verlängerung bei den Eisbären
Bremerhaven und entschieden die
„Best of five“-Serie knapp mit 3:2
für sich.

Der nervenstarke Allen, der mit
15 Punkten erfolgreichster Frank-
furter Spieler war, beendete fünf Se-
kunden vor Ende der Verlängerung
die Endspiel-Hoffnungen der Eisbä-
ren. Im Finale trifft das Team von
Skyliner-Coach Gordon Herbert auf
die Brose Baskets Bamberg, die zu-
vor die Braunschweig Phantoms
klar mit 3:0 ausgeschaltet hatten.
Die erste von maximal fünf Partien
findet bereits am Sonntag in Bam-
berg statt.

In der erstmals ausverkauften
Bremerhavener Stadthalle lieferten
sich beide Teams einen offenen
Schlagabtausch mit hoher Intensität
und vielen Fehlern. In der fünfmi-
nütigen Verlängerung gelang Bre-
merhaven nur ein Zähler, Frankfurt
war einen Tick stärker. Quantez
Robertson mit einem Drei-Punkte-
Wurf und Allen entschieden letzt-
lich den Halbfinal-Krimi. (dpa)

Frankfurt löst
Finalticket

Basketballer gewinnen
nach Verlängerung

Reichenberger Str./Berliner Allee
Augsburg · www.foerg.de

Mo.– Fr. 10 bis 20 Uhr · Sa. bis 19 Uhr

60 000 Artikel GEBURTSTAGSANGEBOTE jetzt auf 7000 m2

FÖRG SPORT OUTLET
Im Fabrikschloss Augsburg · Nähe Textil- und Industriemuseum (TIM) sowie Botanischer Garten und Zoo

Outdoorkleidung
Funktionswäsche ab 6.–
Trekkingsocken ab 10.–
Trekkingblusen ab 14.95
Trekkingshorts ab 14.95
Trekkingröcke, Fleecejacken ab 25.–
Softshell-, Regenjacken ab 29.95
Trekkingwesten ab 30.–
Caprihosen ab 30.–
Ziphosen ab 35.–
Funktionsjacken ab 59.95

Schlafsäcke
Easy Camp  Mumie ab 20.–
Outwell  Decke ab 30.–
Grand Canyon  Mumie ab 30.–
Seiden Inlett ab 35.–
Meru  Leichtgewicht ab 35.–
High Peak  Leichtgewicht Daune ab 90.–
Meru  Leichtgewicht Daune ab 120.–

Viele
Markensportartikel 
20% bis 60%
reduziert

Rucksäcke
Meru  Ki. ab 15.–
Deuter ab 24.50
Meru ab 25.–
Vaude ab 35.–
McKinley ab 40.–
High Peak ab 40.–
Tatonka ab 70.–

Zelte
Grand Canyon ab 40.–
Easy Camp ab 50.–
Meru ab 60.–
McKinley ab 100.–
Salewa ab 100.–
Outwell ab 100.–
Robens ab 120.–
Jack Wolfskin ab 130.–
Busvorzelte ab 170.–
Vaude ab 200.–
Kaikkialla ab 400.–

Campingmöbel
Hocker ab 5.–
Faltstühle ab 15.–
Zeltbetten ab 30.–
Falttische ab 35.–
Faltschränke ab 55.–
Klappstühle ab 63.–
Campingliegen ab 65.–
Koffertische ab 70.–
Küchentische ab 80.–

Campingzubehör
Gaskartuschen ab 1.75
Nackenkissen ab 2.95
Zeltheringe ab 3.50
Bestecke ab 5.–
Faltkanister ab 6.–
Lampen ab 8.–
Erste-Hilfe-Sets ab 10.–
Trinkflaschen ab 12.–
Hängematten, Grills ab 15.– 

Schuhdorado
Schuhe  Ki. ab 20.–
Fußballschuhe ab 25.–
Freizeitschuhe, Laufschuhe ab 30.–
Tennisschuhe ab 31.50
Wanderschuhe ab 36.50
Walkingschuhe ab 45.–
Hallenschuhe ab 50.–
Kletterschuhe ab 54.–
Radschuhe ab 60.–

Bademode

NEU: Vario Bademode
freie Auswahl in Größe, Farbe u. Form
Bikini-Kombiteile ab 15.–

Badehosen  He. ab 18.–
Badeshorts  He. ab 20.–
Paero, Bikinis ab 20.–
Badeanzüge ab 25.–
Strandkleider ab 40.–

Wassersport
Badehauben ab 6.–

Badematratzen ab 8.–

Schwimmbrillen ab 9.–

Surfschuhe ab 10.–

Schnorchel ab 12.–

Tauchermasken ab 20.–

Flossen ab 20.–

Badeboote ab 30.–

Kajaks ab 130.–

Tenniskleidung
Tennisshorts ab 20.–

Tennispoloshirts ab 25.–

Tennisröcke ab 30.–

Tennishosen ab 45.–

Tennisjacken ab 60.–

Tennisanzüge ab 75.–

Racketsport

TT-Bälle ab 2.–

TT-Schläger ab 5.–

Tennisbälle ab 7.–

Badmintonschläger ab 10.–

Tennisschuhe  Ki. ab 28.–

Tennisschuhe  Erw. ab 42.–

Tennisschläger ab 50.– 

Fabrikschloss 
Augsburg

7 Jahre FÖRG SPORT OUTLET

Fragen Sie nach unserer
Zusatzrabattliste !


